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See the notice on TED website

278661-2025 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Planungs- und Ingenieurleistungen zur 
Errichtung eines Gigabit-Netzes in Fichtenau u. a. (Cluster 5)
OJ S 84/2025 30/04/2025
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Zweckverband Breitband Landkreis Schwäbisch Hall
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Planungs- und Ingenieurleistungen zur Errichtung eines Gigabit-Netzes in Fichtenau u. 
a. (Cluster 5)
Beschreibung: Planungs- und Ingenieurleistungen zur Errichtung eines Gigabit-Netzes in 
Fichtenau, Langenburg, Michelbach a. d. B., Rot am See, Satteldorf und Schrozberg - Cluster 
5 graue Flecken. Der Auftraggeber plant die Errichtung von Gigabit-Netzen (FTTB) in den 
vorstehend genannten Gemarkungsgebieten des Zweckverbandgebiets.
Kennung des Verfahrens: 304ea944-c03b-48ff-b632-89ea070e2253
Interne Kennung: 319/23-AZ
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Schwäbisch Hall (DE11A)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Schwäbisch Hall (DE11A)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Schwäbisch Hall (DE11A)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Schwäbisch Hall (DE11A)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/278661-2025
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Land, Gliederung (NUTS): Schwäbisch Hall (DE11A)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Schwäbisch Hall (DE11A)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Los 1 Fichtenau
Beschreibung: Der Auftraggeber plant die Errichtung von Gigabit-Netzen (FTTB) auf dem 
Gemarkungsgebiet des Zweckverbandsgebietes für Los 1 Gemeinde Fichtenau. Die Vergabe 
der ausgeschriebenen Leistungen erfolgt losweise auf Basis der Gemarkungsgebiete. Ziel ist 
die Beseitigung noch vorhandener grauer NGA-Flecken gemäß Gigabit-Richtlinie 1.0 und 
Gigabit-Richtlinie 2.0 förderfähiger Anschlüsse im Ausbaugebiet. Die Projekte sollen nach der 
Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabit-Ausbaus der Telekommunikationsnetze in 
der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-Richtlinie 1.0 und Gigabit-Richtlinie 2.0) sowie nach 
der „Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie 
„Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der 
Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung). Der Auftraggeber hat für jede an 
der Ausschreibung teilnehmende Kommune eine flächendeckende FTTB-Strukturplanung 
sowie eine Ausbaukonzeption erstellt. Dieser vorliegende Planungsstand ist in eine 
Genehmigungsplanung zu überführen. Teile der zu planenden Infrastruktur gemäß oben 
genannter Ausbaukonzeption wurden bereits durch Mitverlegungen im Zuge von 
Infrastrukturmaßnahmen sowie Realisierung im Rahmen des Weiße-Flecken-
Förderprogramms umgesetzt bzw. befinden sich in Umsetzung. Die nachfolgenden 
Massenangaben stellen die zu erwartenden Massen unter der Berücksichtigung der gesamten 
zu berücksichtigenden Bestandsinfrastruktur dar. Das Projekt umfasst nach Losen 
nachfolgend aufgeführte Massenangaben: Los 1 – Gemeinde Fichtenau Ausbau auf Basis 
Gigabit-Richtlinie 1.0: - Trassenneubau (befestigte Oberfläche) bis zur privaten 
Grundstücksgrenze: ca. 1.260,00 m - Kabeleinzug in vorhandene Leerrohre: ca. 8.500,00 m - 
POP-Fertiggebäude und/oder Schränke: ca. 1 Stück - Anzahl Hausanschlüsse gemäß 
Ausbaukonzeption (Neubau): ca. 168 Stück - Anzahl Hausanschlüsse gemäß 
Ausbaukonzeption (Bestand, tiefbautechnisch hergestellt, Kabelzug ausstehend): ca. 289 
Stück Ausbau auf Basis Gigabit-Richtlinie 2.0: Kein Ausbau nach Gigabit-Richtlinie 2.0 im 
Gemarkungsgebiet Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beschaffung folgender 
Leistungen: (1) Weitere, bisher noch nicht erbrachte Planungs- und Ingenieurleistungen für die 
Errichtung einer passiven Gigabit-Netzinfrastruktur (FTTB) auf der jeweiligen Gemarkung des 
Auftraggebers unter Beachtung spezifischer Vorgaben der vorgenannten Förderprogramme 
sowie der Vorgaben des Auftraggebers in aktueller Version. Ebenfalls ist der vorliegende 
Planungsstand hinsichtlich der Vermeidung von Homes-Passed-Anschlüssen, welche durch 
eine kombinierte Planung der förderfähigen Anschlüsse nach Gigabit-Richtlinie 1.0 und 2.0 
entstehen, zu optimieren und durch Umplanung der Planungsgrundlage, wenn möglich zu 
vermeiden. (2) Hausanschlussmanagement – insbesondere Kontaktermittlung einschließlich 
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Aktualisierung von Kundendaten, Terminvereinbarung, Gebäudebegehung im Zuge der 
Planung, Abstimmung Trassenverlauf Privatgrund nebst Festlegung und Abstimmung der 
Hauseinführung und Übergabepunkt/-e NE 3 / NE 4 einschließlich Dokumentation der 
Begehung und Abstimmung mit Unterschrift des Grundstückseigentümers, Bearbeitung von 
Reklamationen und Änderungserfassung. (3) Arbeitssicherheitsmanagement – 
Leistungserbringung nach der Baustellenverordnung in Anlehnung an das AHO-Leistungsbild. 
Insbesondere Übernahme von Koordinationsaufgaben nach § 3 BaustellV hinsichtlich der in § 
2 Abs. 1 BaustellV vorgesehenen Maßnahmen sowie Ausarbeiten des Sicherheits- und 
Gesundheitsschutzplanes, Zusammenstellung der Unterlagen, Vornahme erforderlicher 
Anpassungen desselben, Analyse der Vor- oder Entwurfsplanungen und Feststellen von 
arbeitssicherheits- und gesundheitsrelevanten Wechselwirkungen, Vorbereiten und Mitwirken 
bei der Vergabe sicherheitstechnischer Einrichtungen sowie Überprüfen von Angeboten in 
sicherheitstechnischer Hinsicht und dazugehöriger Aufgaben. (4) Qualitätsmanagement – 
Qualitätsmerkmale / Anforderungen sind in Kooperation zwischen Auftraggeber und 
Auftragnehmer abzustimmen. Zielwerte der Vermessung der Qualitätsmerkmale sind zu 
definieren und feinzujustieren. Verfahren und Ressourcen für die Qualitätslenkung, -sicherung 
und -verbesserung sind festzulegen. Ferner gehören hierzu auch die Qualitätslenkung, 
Qualitätssicherung und Qualitätsverbesserung. (5) Projektmanagement – Durchführung der 
gesamten Projektleitung und Koordinierung aller fachlichen Beteiligten. (6) Vermessung und 
Netzdokumentation und Datenlieferung nach anzuwendenden GIS-Nebenbestimmungen und 
Vorgaben des Auftraggebers in aktueller Version. Im Detail wird die konkrete Beschaffung im 
Rahmen eines Leistungsverzeichnisses hinsichtlich der zu erbringenden Planungs- und 
Ingenieurleistungen in der nächsten Verfahrensstufe mit der Aufforderung zur Teilnahme am 
Verhandlungsverfahren und Abgabe eines Erstangebotes mitgeteilt und verbindlich 
vorgegeben. Auf die Anlage Aufgabenbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen wird 
vollumfänglich verwiesen.
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Schwäbisch Hall (DE11A)
Land: Deutschland

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: (Berücksichtigung alternativer Verlegemethoden, Vorort-Präsenz während der 
Planungsphase, Vorort-Präsenz während der Umsetzungsphase, Qualifikation und 
Berufserfahrung des Leiters des Projektteams, Referenzprojekte des Leiters des 
Projektteams, Qualifikation und Berufserfahrung des leitenden Bauüberwachers, 
Referenzprojekte des leitenden Bauüberwachers)
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Beschreibung: (Berücksichtigung alternativer Verlegemethoden, Vorort-Präsenz während der 
Planungsphase, Vorort-Präsenz während der Umsetzungsphase, Qualifikation und 
Berufserfahrung des Leiters des Projektteams, Referenzprojekte des Leiters des 
Projektteams, Qualifikation und Berufserfahrung des leitenden Bauüberwachers, 
Referenzprojekte des leitenden Bauüberwachers)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Los 2 Langenburg
Beschreibung: Der Auftraggeber plant die Errichtung von Gigabit-Netzen (FTTB) auf dem 
Gemarkungsgebiet des Zweckverbandsgebietes für Los 2 Stadt Langenburg. Die Vergabe der 
ausgeschriebenen Leistungen erfolgt losweise auf Basis der Gemarkungsgebiete. Ziel ist die 
Beseitigung noch vorhandener grauer NGA-Flecken gemäß Gigabit-Richtlinie 1.0 und Gigabit-
Richtlinie 2.0 förderfähiger Anschlüsse im Ausbaugebiet. Die Projekte sollen nach der 
Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabit-Ausbaus der Telekommunikationsnetze in 
der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-Richtlinie 1.0 und Gigabit-Richtlinie 2.0) sowie nach 
der „Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie 
„Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der 
Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung). Der Auftraggeber hat für jede an 
der Ausschreibung teilnehmende Kommune eine flächendeckende FTTB-Strukturplanung 
sowie eine Ausbaukonzeption erstellt. Dieser vorliegende Planungsstand ist in eine 
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Genehmigungsplanung zu überführen. Teile der zu planenden Infrastruktur gemäß oben 
genannter Ausbaukonzeption wurden bereits durch Mitverlegungen im Zuge von 
Infrastrukturmaßnahmen sowie Realisierung im Rahmen des Weiße-Flecken-
Förderprogramms umgesetzt bzw. befinden sich in Umsetzung. Die nachfolgenden 
Massenangaben stellen die zu erwartenden Massen unter der Berücksichtigung der gesamten 
zu berücksichtigenden Bestandsinfrastruktur dar. Das Projekt umfasst nach Losen 
nachfolgend aufgeführte Massenangaben: Los 2 – Stadt Langenburg Ausbau auf Basis 
Gigabit-Richtlinie 1.0: - Trassenneubau (befestigte Oberfläche) bis zur privaten 
Grundstücksgrenze: ca. 5.900,00 m - Kabeleinzug in vorhandene Leerrohre: ca. 3.500,00 m - 
POP-Fertiggebäude und/oder Schränke: ca. 1 Stück - Anzahl Hausanschlüsse gemäß 
Ausbaukonzeption: ca. 193 Stück Ausbau auf Basis Gigabit-Richtlinie 2.0: - Trassenneubau 
(befestigte Oberfläche) bis zur privaten Grundstücksgrenze: ca. 2.350,00 m - Kabeleinzug in 
vorhandene Leerrohre: ca. 5.950,00 m - POP-Fertiggebäude und/oder Schränke: ca. 1 Stück - 
Anzahl Hausanschlüsse gemäß Ausbaukonzeption: ca. 111 Stück - Zusätzliche Anschlüsse 
Homes-Passed aufgrund Umsetzung Gigabit-Richtlinie 1.0 ca. 23 Stück Gegenstand dieser 
Ausschreibung ist die Beschaffung folgender Leistungen: (1) Weitere, bisher noch nicht 
erbrachte Planungs- und Ingenieurleistungen für die Errichtung einer passiven Gigabit-
Netzinfrastruktur (FTTB) auf der jeweiligen Gemarkung des Auftraggebers unter Beachtung 
spezifischer Vorgaben der vorgenannten Förderprogramme sowie der Vorgaben des 
Auftraggebers in aktueller Version. Ebenfalls ist der vorliegende Planungsstand hinsichtlich 
der Vermeidung von Homes-Passed-Anschlüssen, welche durch eine kombinierte Planung der 
förderfähigen Anschlüsse nach Gigabit-Richtlinie 1.0 und 2.0 entstehen, zu optimieren und 
durch Umplanung der Planungsgrundlage, wenn möglich zu vermeiden. (2) 
Hausanschlussmanagement – insbesondere Kontaktermittlung einschließlich Aktualisierung 
von Kundendaten, Terminvereinbarung, Gebäudebegehung im Zuge der Planung, 
Abstimmung Trassenverlauf Privatgrund nebst Festlegung und Abstimmung der 
Hauseinführung und Übergabepunkt/-e NE 3 / NE 4 einschließlich Dokumentation der 
Begehung und Abstimmung mit Unterschrift des Grundstückseigentümers, Bearbeitung von 
Reklamationen und Änderungserfassung. (3) Arbeitssicherheitsmanagement – 
Leistungserbringung nach der Baustellenverordnung in Anlehnung an das AHO-Leistungsbild. 
Insbesondere Übernahme von Koordinationsaufgaben nach § 3 BaustellV hinsichtlich der in § 
2 Abs. 1 BaustellV vorgesehenen Maßnahmen sowie Ausarbeiten des Sicherheits- und 
Gesundheitsschutzplanes, Zusammenstellung der Unterlagen, Vornahme erforderlicher 
Anpassungen desselben, Analyse der Vor- oder Entwurfsplanungen und Feststellen von 
arbeitssicherheits- und gesundheitsrelevanten Wechselwirkungen, Vorbereiten und Mitwirken 
bei der Vergabe sicherheitstechnischer Einrichtungen sowie Überprüfen von Angeboten in 
sicherheitstechnischer Hinsicht und dazugehöriger Aufgaben. (4) Qualitätsmanagement – 
Qualitätsmerkmale / Anforderungen sind in Kooperation zwischen Auftraggeber und 
Auftragnehmer abzustimmen. Zielwerte der Vermessung der Qualitätsmerkmale sind zu 
definieren und feinzujustieren. Verfahren und Ressourcen für die Qualitätslenkung, -sicherung 
und -verbesserung sind festzulegen. Ferner gehören hierzu auch die Qualitätslenkung, 
Qualitätssicherung und Qualitätsverbesserung. (5) Projektmanagement – Durchführung der 
gesamten Projektleitung und Koordinierung aller fachlichen Beteiligten. (6) Vermessung und 
Netzdokumentation und Datenlieferung nach anzuwendenden GIS-Nebenbestimmungen und 
Vorgaben des Auftraggebers in aktueller Version. Im Detail wird die konkrete Beschaffung im 
Rahmen eines Leistungsverzeichnisses hinsichtlich der zu erbringenden Planungs- und 
Ingenieurleistungen in der nächsten Verfahrensstufe mit der Aufforderung zur Teilnahme am 
Verhandlungsverfahren und Abgabe eines Erstangebotes mitgeteilt und verbindlich 
vorgegeben. Auf die Anlage Aufgabenbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen wird 
vollumfänglich verwiesen.
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Interne Kennung: 0002

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Schwäbisch Hall (DE11A)
Land: Deutschland

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: (Berücksichtigung alternativer Verlegemethoden, Vorort-Präsenz während der 
Planungsphase, Vorort-Präsenz während der Umsetzungsphase, Qualifikation und 
Berufserfahrung des Leiters des Projektteams, Referenzprojekte des Leiters des 
Projektteams, Qualifikation und Berufserfahrung des leitenden Bauüberwachers, 
Referenzprojekte des leitenden Bauüberwachers)
Beschreibung: (Berücksichtigung alternativer Verlegemethoden, Vorort-Präsenz während der 
Planungsphase, Vorort-Präsenz während der Umsetzungsphase, Qualifikation und 
Berufserfahrung des Leiters des Projektteams, Referenzprojekte des Leiters des 
Projektteams, Qualifikation und Berufserfahrung des leitenden Bauüberwachers, 
Referenzprojekte des leitenden Bauüberwachers)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
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benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Los 3 Michelbach an der Bilz
Beschreibung: Der Auftraggeber plant die Errichtung von Gigabit-Netzen (FTTB) auf dem 
Gemarkungsgebiet des Zweckverbandsgebietes für Los 3 Gemeinde Michelbach an der Bilz. 
Die Vergabe der ausgeschriebenen Leistungen erfolgt losweise auf Basis der 
Gemarkungsgebiete. Ziel ist die Beseitigung noch vorhandener grauer NGA-Flecken gemäß 
Gigabit-Richtlinie 1.0 und Gigabit-Richtlinie 2.0 förderfähiger Anschlüsse im Ausbaugebiet. Die 
Projekte sollen nach der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabit-Ausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-Richtlinie 1.0 und 
Gigabit-Richtlinie 2.0) sowie nach der „Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur 
Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung). 
Der Auftraggeber hat für jede an der Ausschreibung teilnehmende Kommune eine 
flächendeckende FTTB-Strukturplanung sowie eine Ausbaukonzeption erstellt. Dieser 
vorliegende Planungsstand ist in eine Genehmigungsplanung zu überführen. Teile der zu 
planenden Infrastruktur gemäß oben genannter Ausbaukonzeption wurden bereits durch 
Mitverlegungen im Zuge von Infrastrukturmaßnahmen sowie Realisierung im Rahmen des 
Weiße-Flecken-Förderprogramms umgesetzt bzw. befinden sich in Umsetzung. Die 
nachfolgenden Massenangaben stellen die zu erwartenden Massen unter der 
Berücksichtigung der gesamten zu berücksichtigenden Bestandsinfrastruktur dar. Das Projekt 
umfasst nach Losen nachfolgend aufgeführte Massenangaben: Los 3 – Gemeinde Michelbach 
a. d. Bilz Ausbau auf Basis Gigabit-Richtlinie 1.0: - Trassenneubau (befestigte Oberfläche) bis 
zur privaten Grundstücksgrenze: ca. 1.940,00 m - Trassenneubau (unbefestigte Oberfläche) 
bis zur privaten Grundstücksgrenze: ca. 1.410,00 m - Kabeleinzug in vorhandene Leerrohre: 
ca. 9.750,00 m - POP-Fertiggebäude und/oder Schränke: ca. 1 Stück - Anzahl 
Hausanschlüsse gemäß Ausbaukonzeption: ca. 63 Stück Ausbau auf Basis Gigabit-Richtlinie 
2.0: - Trassenneubau (befestigte Oberfläche) bis zur privaten Grundstücksgrenze: ca. 
4.490,00 m - Kabeleinzug in vorhandene Leerrohre: ca. 5.300,00 m - POP-Fertiggebäude und
/oder Schränke: ca. 0 Stück - Anzahl Hausanschlüsse gemäß Ausbaukonzeption: ca. 75 Stück 
- Zusätzliche Anschlüsse Homes-Passed Aufgrund Umsetzung Gigabit-Richtlinie 1.0 ca. 28 
Stück Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beschaffung folgender Leistungen: (1) 
Weitere, bisher noch nicht erbrachte Planungs- und Ingenieurleistungen für die Errichtung 
einer passiven Gigabit-Netzinfrastruktur (FTTB) auf der jeweiligen Gemarkung des 
Auftraggebers unter Beachtung spezifischer Vorgaben der vorgenannten Förderprogramme 
sowie der Vorgaben des Auftraggebers in aktueller Version. Ebenfalls ist der vorliegende 
Planungsstand hinsichtlich der Vermeidung von Homes-Passed-Anschlüssen, welche durch 
eine kombinierte Planung der förderfähigen Anschlüsse nach Gigabit-Richtlinie 1.0 und 2.0 
entstehen, zu optimieren und durch Umplanung der Planungsgrundlage, wenn möglich zu 
vermeiden. (2) Hausanschlussmanagement – insbesondere Kontaktermittlung einschließlich 
Aktualisierung von Kundendaten, Terminvereinbarung, Gebäudebegehung im Zuge der 
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Planung, Abstimmung Trassenverlauf Privatgrund nebst Festlegung und Abstimmung der 
Hauseinführung und Übergabepunkt/-e NE 3 / NE 4 einschließlich Dokumentation der 
Begehung und Abstimmung mit Unterschrift des Grundstückseigentümers, Bearbeitung von 
Reklamationen und Änderungserfassung. (3) Arbeitssicherheitsmanagement – 
Leistungserbringung nach der Baustellenverordnung in Anlehnung an das AHO-Leistungsbild. 
Insbesondere Übernahme von Koordinationsaufgaben nach § 3 BaustellV hinsichtlich der in § 
2 Abs. 1 BaustellV vorgesehenen Maßnahmen sowie Ausarbeiten des Sicherheits- und 
Gesundheitsschutzplanes, Zusammenstellung der Unterlagen, Vornahme erforderlicher 
Anpassungen desselben, Analyse der Vor- oder Entwurfsplanungen und Feststellen von 
arbeitssicherheits- und gesundheitsrelevanten Wechselwirkungen, Vorbereiten und Mitwirken 
bei der Vergabe sicherheitstechnischer Einrichtungen sowie Überprüfen von Angeboten in 
sicherheitstechnischer Hinsicht und dazugehöriger Aufgaben. (4) Qualitätsmanagement – 
Qualitätsmerkmale / Anforderungen sind in Kooperation zwischen Auftraggeber und 
Auftragnehmer abzustimmen. Zielwerte der Vermessung der Qualitätsmerkmale sind zu 
definieren und feinzujustieren. Verfahren und Ressourcen für die Qualitätslenkung, -sicherung 
und -verbesserung sind festzulegen. Ferner gehören hierzu auch die Qualitätslenkung, 
Qualitätssicherung und Qualitätsverbesserung. (5) Projektmanagement – Durchführung der 
gesamten Projektleitung und Koordinierung aller fachlichen Beteiligten. (6) Vermessung und 
Netzdokumentation und Datenlieferung nach anzuwendenden GIS-Nebenbestimmungen und 
Vorgaben des Auftraggebers in aktueller Version. Im Detail wird die konkrete Beschaffung im 
Rahmen eines Leistungsverzeichnisses hinsichtlich der zu erbringenden Planungs- und 
Ingenieurleistungen in der nächsten Verfahrensstufe mit der Aufforderung zur Teilnahme am 
Verhandlungsverfahren und Abgabe eines Erstangebotes mitgeteilt und verbindlich 
vorgegeben. Auf die Anlage Aufgabenbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen wird 
vollumfänglich verwiesen.
Interne Kennung: 0003

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Schwäbisch Hall (DE11A)
Land: Deutschland

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: (Berücksichtigung alternativer Verlegemethoden, Vorort-Präsenz während der 
Planungsphase, Vorort-Präsenz während der Umsetzungsphase, Qualifikation und 
Berufserfahrung des Leiters des Projektteams, Referenzprojekte des Leiters des 
Projektteams, Qualifikation und Berufserfahrung des leitenden Bauüberwachers, 
Referenzprojekte des leitenden Bauüberwachers)
Beschreibung: (Berücksichtigung alternativer Verlegemethoden, Vorort-Präsenz während der 
Planungsphase, Vorort-Präsenz während der Umsetzungsphase, Qualifikation und 
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Berufserfahrung des Leiters des Projektteams, Referenzprojekte des Leiters des 
Projektteams, Qualifikation und Berufserfahrung des leitenden Bauüberwachers, 
Referenzprojekte des leitenden Bauüberwachers)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Los 4 Rot am See
Beschreibung: Der Auftraggeber plant die Errichtung von Gigabit-Netzen (FTTB) auf dem 
Gemarkungsgebiet des Zweckverbandsgebietes für Los 4 Gemeinde Rot am See. Die 
Vergabe der ausgeschriebenen Leistungen erfolgt losweise auf Basis der 
Gemarkungsgebiete. Ziel ist die Beseitigung noch vorhandener grauer NGA-Flecken gemäß 
Gigabit-Richtlinie 1.0 und Gigabit-Richtlinie 2.0 förderfähiger Anschlüsse im Ausbaugebiet. Die 
Projekte sollen nach der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabit-Ausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-Richtlinie 1.0 und 
Gigabit-Richtlinie 2.0) sowie nach der „Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur 
Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung). 
Der Auftraggeber hat für jede an der Ausschreibung teilnehmende Kommune eine 
flächendeckende FTTB-Strukturplanung sowie eine Ausbaukonzeption erstellt. Dieser 
vorliegende Planungsstand ist in eine Genehmigungsplanung zu überführen. Teile der zu 
planenden Infrastruktur gemäß oben genannter Ausbaukonzeption wurden bereits durch 
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Mitverlegungen im Zuge von Infrastrukturmaßnahmen sowie Realisierung im Rahmen des 
Weiße-Flecken-Förderprogramms umgesetzt bzw. befinden sich in Umsetzung. Die 
nachfolgenden Massenangaben stellen die zu erwartenden Massen unter der 
Berücksichtigung der gesamten zu berücksichtigenden Bestandsinfrastruktur dar. Das Projekt 
umfasst nach Losen nachfolgend aufgeführte Massenangaben: Los 4 – Gemeinde Rot am 
See Ausbau auf Basis Gigabit-Richtlinie 1.0: - Trassenneubau (befestigte Oberfläche) bis zur 
privaten Grundstücksgrenze: ca. 23.590,00 m - Trassenneubau (unbefestigte Oberfläche) bis 
zur privaten Grundstücksgrenze: ca. 5.540,00 m - Kabeleinzug in vorhandene Leerrohre: ca. 
27.600,00 m - POP-Fertiggebäude und/oder Schränke: ca. 1 Stück - Anzahl Hausanschlüsse 
gemäß Ausbaukonzeption: ca. 806 Stück Ausbau auf Basis Gigabit-Richtlinie 2.0: - 
Trassenneubau (befestigte Oberfläche) bis zur privaten Grundstücksgrenze: ca. 3.100,00 m - 
Kabeleinzug in vorhandene Leerrohre: ca. 10.560,00 m - POP-Fertiggebäude und/oder 
Schränke: ca. 0 Stück - Anzahl Hausanschlüsse gemäß Ausbaukonzeption: ca. 201 Stück - 
Zusätzliche Anschlüsse Homes-Passed Aufgrund Umsetzung Gigabit-Richtlinie 1.0 ca. 265 
Stück Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beschaffung folgender Leistungen: (1) 
Weitere, bisher noch nicht erbrachte Planungs- und Ingenieurleistungen für die Errichtung 
einer passiven Gigabit-Netzinfrastruktur (FTTB) auf der jeweiligen Gemarkung des 
Auftraggebers unter Beachtung spezifischer Vorgaben der vorgenannten Förderprogramme 
sowie der Vorgaben des Auftraggebers in aktueller Version. Ebenfalls ist der vorliegende 
Planungsstand hinsichtlich der Vermeidung von Homes-Passed-Anschlüssen, welche durch 
eine kombinierte Planung der förderfähigen Anschlüsse nach Gigabit-Richtlinie 1.0 und 2.0 
entstehen, zu optimieren und durch Umplanung der Planungsgrundlage, wenn möglich zu 
vermeiden. (2) Hausanschlussmanagement – insbesondere Kontaktermittlung einschließlich 
Aktualisierung von Kundendaten, Terminvereinbarung, Gebäudebegehung im Zuge der 
Planung, Abstimmung Trassenverlauf Privatgrund nebst Festlegung und Abstimmung der 
Hauseinführung und Übergabepunkt/-e NE 3 / NE 4 einschließlich Dokumentation der 
Begehung und Abstimmung mit Unterschrift des Grundstückseigentümers, Bearbeitung von 
Reklamationen und Änderungserfassung. (3) Arbeitssicherheitsmanagement – 
Leistungserbringung nach der Baustellenverordnung in Anlehnung an das AHO-Leistungsbild. 
Insbesondere Übernahme von Koordinationsaufgaben nach § 3 BaustellV hinsichtlich der in § 
2 Abs. 1 BaustellV vorgesehenen Maßnahmen sowie Ausarbeiten des Sicherheits- und 
Gesundheitsschutzplanes, Zusammenstellung der Unterlagen, Vornahme erforderlicher 
Anpassungen desselben, Analyse der Vor- oder Entwurfsplanungen und Feststellen von 
arbeitssicherheits- und gesundheitsrelevanten Wechselwirkungen, Vorbereiten und Mitwirken 
bei der Vergabe sicherheitstechnischer Einrichtungen sowie Überprüfen von Angeboten in 
sicherheitstechnischer Hinsicht und dazugehöriger Aufgaben. (4) Qualitätsmanagement – 
Qualitätsmerkmale / Anforderungen sind in Kooperation zwischen Auftraggeber und 
Auftragnehmer abzustimmen. Zielwerte der Vermessung der Qualitätsmerkmale sind zu 
definieren und feinzujustieren. Verfahren und Ressourcen für die Qualitätslenkung, -sicherung 
und -verbesserung sind festzulegen. Ferner gehören hierzu auch die Qualitätslenkung, 
Qualitätssicherung und Qualitätsverbesserung. (5) Projektmanagement – Durchführung der 
gesamten Projektleitung und Koordinierung aller fachlichen Beteiligten. (6) Vermessung und 
Netzdokumentation und Datenlieferung nach anzuwendenden GIS-Nebenbestimmungen und 
Vorgaben des Auftraggebers in aktueller Version. Im Detail wird die konkrete Beschaffung im 
Rahmen eines Leistungsverzeichnisses hinsichtlich der zu erbringenden Planungs- und 
Ingenieurleistungen in der nächsten Verfahrensstufe mit der Aufforderung zur Teilnahme am 
Verhandlungsverfahren und Abgabe eines Erstangebotes mitgeteilt und verbindlich 
vorgegeben. Auf die Anlage Aufgabenbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen wird 
vollumfänglich verwiesen.
Interne Kennung: 0004
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5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Schwäbisch Hall (DE11A)
Land: Deutschland

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: (Berücksichtigung alternativer Verlegemethoden, Vorort-Präsenz während der 
Planungsphase, Vorort-Präsenz während der Umsetzungsphase, Qualifikation und 
Berufserfahrung des Leiters des Projektteams, Referenzprojekte des Leiters des 
Projektteams, Qualifikation und Berufserfahrung des leitenden Bauüberwachers, 
Referenzprojekte des leitenden Bauüberwachers)
Beschreibung: (Berücksichtigung alternativer Verlegemethoden, Vorort-Präsenz während der 
Planungsphase, Vorort-Präsenz während der Umsetzungsphase, Qualifikation und 
Berufserfahrung des Leiters des Projektteams, Referenzprojekte des Leiters des 
Projektteams, Qualifikation und Berufserfahrung des leitenden Bauüberwachers, 
Referenzprojekte des leitenden Bauüberwachers)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
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zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Los 5 Satteldorf
Beschreibung: Der Auftraggeber plant die Errichtung von Gigabit-Netzen (FTTB) auf dem 
Gemarkungsgebiet des Zweckverbandsgebietes für Los 5 Gemeinde Satteldorf. Die Vergabe 
der ausgeschriebenen Leistungen erfolgt losweise auf Basis der Gemarkungsgebiete. Ziel ist 
die Beseitigung noch vorhandener grauer NGA-Flecken gemäß Gigabit-Richtlinie 1.0 und 
Gigabit-Richtlinie 2.0 förderfähiger Anschlüsse im Ausbaugebiet. Die Projekte sollen nach der 
Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabit-Ausbaus der Telekommunikationsnetze in 
der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-Richtlinie 1.0 und Gigabit-Richtlinie 2.0) sowie nach 
der „Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie 
„Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der 
Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung). Der Auftraggeber hat für jede an 
der Ausschreibung teilnehmende Kommune eine flächendeckende FTTB-Strukturplanung 
sowie eine Ausbaukonzeption erstellt. Dieser vorliegende Planungsstand ist in eine 
Genehmigungsplanung zu überführen. Teile der zu planenden Infrastruktur gemäß oben 
genannter Ausbaukonzeption wurden bereits durch Mitverlegungen im Zuge von 
Infrastrukturmaßnahmen sowie Realisierung im Rahmen des Weiße-Flecken-
Förderprogramms umgesetzt bzw. befinden sich in Umsetzung. Die nachfolgenden 
Massenangaben stellen die zu erwartenden Massen unter der Berücksichtigung der gesamten 
zu berücksichtigenden Bestandsinfrastruktur dar. Das Projekt umfasst nach Losen 
nachfolgend aufgeführte Massenangaben: Los 5 – Gemeinde Satteldorf Ausbau auf Basis 
Gigabit-Richtlinie 1.0: - Trassenneubau (befestigte Oberfläche) bis zur privaten 
Grundstücksgrenze: ca. 23.540,00 m - Trassenneubau (unbefestigte Oberfläche) bis zur 
privaten Grundstücksgrenze: ca. 4.280,00 m - Kabeleinzug in vorhandene Leerrohre: ca. 
6.130,00 m - POP-Fertiggebäude und/oder Schränke: ca. 1 Stück - Anzahl Hausanschlüsse 
gemäß Ausbaukonzeption: ca. 815 Stück Ausbau auf Basis Gigabit-Richtlinie 2.0: - 
Trassenneubau (befestigte Oberfläche) bis zur privaten Grundstücksgrenze: ca. 4.470,00 m - 
Kabeleinzug in vorhandene Leerrohre: ca. 6.750,00 m - POP-Fertiggebäude und/oder 
Schränke: ca. 0 Stück - Anzahl Hausanschlüsse gemäß Ausbaukonzeption: ca. 112 Stück - 
Zusätzliche Anschlüsse Homes-Passed Aufgrund Umsetzung Gigabit-Richtlinie 1.0 ca. 13 
Stück Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beschaffung folgender Leistungen: (1) 
Weitere, bisher noch nicht erbrachte Planungs- und Ingenieurleistungen für die Errichtung 
einer passiven Gigabit-Netzinfrastruktur (FTTB) auf der jeweiligen Gemarkung des 
Auftraggebers unter Beachtung spezifischer Vorgaben der vorgenannten Förderprogramme 
sowie der Vorgaben des Auftraggebers in aktueller Version. Ebenfalls ist der vorliegende 
Planungsstand hinsichtlich der Vermeidung von Homes-Passed-Anschlüssen, welche durch 
eine kombinierte Planung der förderfähigen Anschlüsse nach Gigabit-Richtlinie 1.0 und 2.0 
entstehen, zu optimieren und durch Umplanung der Planungsgrundlage, wenn möglich zu 
vermeiden. (2) Hausanschlussmanagement – insbesondere Kontaktermittlung einschließlich 
Aktualisierung von Kundendaten, Terminvereinbarung, Gebäudebegehung im Zuge der 
Planung, Abstimmung Trassenverlauf Privatgrund nebst Festlegung und Abstimmung der 
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Hauseinführung und Übergabepunkt/-e NE 3 / NE 4 einschließlich Dokumentation der 
Begehung und Abstimmung mit Unterschrift des Grundstückseigentümers, Bearbeitung von 
Reklamationen und Änderungserfassung. (3) Arbeitssicherheitsmanagement – 
Leistungserbringung nach der Baustellenverordnung in Anlehnung an das AHO-Leistungsbild. 
Insbesondere Übernahme von Koordinationsaufgaben nach § 3 BaustellV hinsichtlich der in § 
2 Abs. 1 BaustellV vorgesehenen Maßnahmen sowie Ausarbeiten des Sicherheits- und 
Gesundheitsschutzplanes, Zusammenstellung der Unterlagen, Vornahme erforderlicher 
Anpassungen desselben, Analyse der Vor- oder Entwurfsplanungen und Feststellen von 
arbeitssicherheits- und gesundheitsrelevanten Wechselwirkungen, Vorbereiten und Mitwirken 
bei der Vergabe sicherheitstechnischer Einrichtungen sowie Überprüfen von Angeboten in 
sicherheitstechnischer Hinsicht und dazugehöriger Aufgaben. (4) Qualitätsmanagement – 
Qualitätsmerkmale / Anforderungen sind in Kooperation zwischen Auftraggeber und 
Auftragnehmer abzustimmen. Zielwerte der Vermessung der Qualitätsmerkmale sind zu 
definieren und feinzujustieren. Verfahren und Ressourcen für die Qualitätslenkung, -sicherung 
und -verbesserung sind festzulegen. Ferner gehören hierzu auch die Qualitätslenkung, 
Qualitätssicherung und Qualitätsverbesserung. (5) Projektmanagement – Durchführung der 
gesamten Projektleitung und Koordinierung aller fachlichen Beteiligten. (6) Vermessung und 
Netzdokumentation und Datenlieferung nach anzuwendenden GIS-Nebenbestimmungen und 
Vorgaben des Auftraggebers in aktueller Version. Im Detail wird die konkrete Beschaffung im 
Rahmen eines Leistungsverzeichnisses hinsichtlich der zu erbringenden Planungs- und 
Ingenieurleistungen in der nächsten Verfahrensstufe mit der Aufforderung zur Teilnahme am 
Verhandlungsverfahren und Abgabe eines Erstangebotes mitgeteilt und verbindlich 
vorgegeben. Auf die Anlage Aufgabenbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen wird 
vollumfänglich verwiesen.
Interne Kennung: 0005

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Schwäbisch Hall (DE11A)
Land: Deutschland

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: (Berücksichtigung alternativer Verlegemethoden, Vorort-Präsenz während der 
Planungsphase, Vorort-Präsenz während der Umsetzungsphase, Qualifikation und 
Berufserfahrung des Leiters des Projektteams, Referenzprojekte des Leiters des 
Projektteams, Qualifikation und Berufserfahrung des leitenden Bauüberwachers, 
Referenzprojekte des leitenden Bauüberwachers)
Beschreibung: (Berücksichtigung alternativer Verlegemethoden, Vorort-Präsenz während der 
Planungsphase, Vorort-Präsenz während der Umsetzungsphase, Qualifikation und 
Berufserfahrung des Leiters des Projektteams, Referenzprojekte des Leiters des 
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Projektteams, Qualifikation und Berufserfahrung des leitenden Bauüberwachers, 
Referenzprojekte des leitenden Bauüberwachers)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB

5.1.  Los: LOT-0006
Titel: Los 6 Schrozberg
Beschreibung: Der Auftraggeber plant die Errichtung von Gigabit-Netzen (FTTB) auf dem 
Gemarkungsgebiet des Zweckverbandsgebietes für Los 6 Stadt Schrozberg. Die Vergabe der 
ausgeschriebenen Leistungen erfolgt losweise auf Basis der Gemarkungsgebiete. Ziel ist die 
Beseitigung noch vorhandener grauer NGA-Flecken gemäß Gigabit-Richtlinie 1.0 und Gigabit-
Richtlinie 2.0 förderfähiger Anschlüsse im Ausbaugebiet. Die Projekte sollen nach der 
Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabit-Ausbaus der Telekommunikationsnetze in 
der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-Richtlinie 1.0 und Gigabit-Richtlinie 2.0) sowie nach 
der „Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie 
„Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der 
Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung). Der Auftraggeber hat für jede an 
der Ausschreibung teilnehmende Kommune eine flächendeckende FTTB-Strukturplanung 
sowie eine Ausbaukonzeption erstellt. Dieser vorliegende Planungsstand ist in eine 
Genehmigungsplanung zu überführen. Teile der zu planenden Infrastruktur gemäß oben 
genannter Ausbaukonzeption wurden bereits durch Mitverlegungen im Zuge von 
Infrastrukturmaßnahmen sowie Realisierung im Rahmen des Weiße-Flecken-
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Förderprogramms umgesetzt bzw. befinden sich in Umsetzung. Die nachfolgenden 
Massenangaben stellen die zu erwartenden Massen unter der Berücksichtigung der gesamten 
zu berücksichtigenden Bestandsinfrastruktur dar. Das Projekt umfasst nach Losen 
nachfolgend aufgeführte Massenangaben: Los 6 – Stadt Schrozberg Ausbau auf Basis Gigabit-
Richtlinie 1.0: - Trassenneubau (befestigte Oberfläche) bis zur privaten Grundstücksgrenze: 
ca. 3.820,00 m - Kabeleinzug in vorhandene Leerrohre: ca. 1.810,00 m - POP-Fertiggebäude 
und/oder Schränke: ca. 0 Stück - Anzahl Hausanschlüsse gemäß Ausbaukonzeption: ca. 76 
Stück Ausbau auf Basis Gigabit-Richtlinie 2.0: - Trassenneubau (befestigte Oberfläche) bis zur 
privaten Grundstücksgrenze: ca. 3.900,00 m - Kabeleinzug in vorhandene Leerrohre: ca. 
3.170,00 m - POP-Fertiggebäude und/oder Schränke: ca. 0 Stück - Anzahl Hausanschlüsse 
gemäß Ausbaukonzeption: ca. 118 Stück - Zusätzliche Anschlüsse Homes-Passed Aufgrund 
Umsetzung Gigabit-Richtlinie 1.0 ca. 22 Stück Gegenstand dieser Ausschreibung ist die 
Beschaffung folgender Leistungen: (1) Weitere, bisher noch nicht erbrachte Planungs- und 
Ingenieurleistungen für die Errichtung einer passiven Gigabit-Netzinfrastruktur (FTTB) auf der 
jeweiligen Gemarkung des Auftraggebers unter Beachtung spezifischer Vorgaben der 
vorgenannten Förderprogramme sowie der Vorgaben des Auftraggebers in aktueller Version. 
Ebenfalls ist der vorliegende Planungsstand hinsichtlich der Vermeidung von Homes-Passed-
Anschlüssen, welche durch eine kombinierte Planung der förderfähigen Anschlüsse nach 
Gigabit-Richtlinie 1.0 und 2.0 entstehen, zu optimieren und durch Umplanung der 
Planungsgrundlage, wenn möglich zu vermeiden. (2) Hausanschlussmanagement – 
insbesondere Kontaktermittlung einschließlich Aktualisierung von Kundendaten, 
Terminvereinbarung, Gebäudebegehung im Zuge der Planung, Abstimmung Trassenverlauf 
Privatgrund nebst Festlegung und Abstimmung der Hauseinführung und Übergabepunkt/-e NE 
3 / NE 4 einschließlich Dokumentation der Begehung und Abstimmung mit Unterschrift des 
Grundstückseigentümers, Bearbeitung von Reklamationen und Änderungserfassung. (3) 
Arbeitssicherheitsmanagement – Leistungserbringung nach der Baustellenverordnung in 
Anlehnung an das AHO-Leistungsbild. Insbesondere Übernahme von Koordinationsaufgaben 
nach § 3 BaustellV hinsichtlich der in § 2 Abs. 1 BaustellV vorgesehenen Maßnahmen sowie 
Ausarbeiten des Sicherheits- und Gesundheitsschutzplanes, Zusammenstellung der 
Unterlagen, Vornahme erforderlicher Anpassungen desselben, Analyse der Vor- oder 
Entwurfsplanungen und Feststellen von arbeitssicherheits- und gesundheitsrelevanten 
Wechselwirkungen, Vorbereiten und Mitwirken bei der Vergabe sicherheitstechnischer 
Einrichtungen sowie Überprüfen von Angeboten in sicherheitstechnischer Hinsicht und 
dazugehöriger Aufgaben. (4) Qualitätsmanagement – Qualitätsmerkmale / Anforderungen sind 
in Kooperation zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer abzustimmen. Zielwerte der 
Vermessung der Qualitätsmerkmale sind zu definieren und feinzujustieren. Verfahren und 
Ressourcen für die Qualitätslenkung, -sicherung und -verbesserung sind festzulegen. Ferner 
gehören hierzu auch die Qualitätslenkung, Qualitätssicherung und Qualitätsverbesserung. (5) 
Projektmanagement – Durchführung der gesamten Projektleitung und Koordinierung aller 
fachlichen Beteiligten. (6) Vermessung und Netzdokumentation und Datenlieferung nach 
anzuwendenden GIS-Nebenbestimmungen und Vorgaben des Auftraggebers in aktueller 
Version. Im Detail wird die konkrete Beschaffung im Rahmen eines Leistungsverzeichnisses 
hinsichtlich der zu erbringenden Planungs- und Ingenieurleistungen in der nächsten 
Verfahrensstufe mit der Aufforderung zur Teilnahme am Verhandlungsverfahren und Abgabe 
eines Erstangebotes mitgeteilt und verbindlich vorgegeben. Auf die Anlage 
Aufgabenbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen wird vollumfänglich verwiesen.
Interne Kennung: 0006

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen



278661-2025 Page 16/22

Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Schwäbisch Hall (DE11A)
Land: Deutschland

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: (Berücksichtigung alternativer Verlegemethoden, Vorort-Präsenz während der 
Planungsphase, Vorort-Präsenz während der Umsetzungsphase, Qualifikation und 
Berufserfahrung des Leiters des Projektteams, Referenzprojekte des Leiters des 
Projektteams, Qualifikation und Berufserfahrung des leitenden Bauüberwachers, 
Referenzprojekte des leitenden Bauüberwachers)
Beschreibung: (Berücksichtigung alternativer Verlegemethoden, Vorort-Präsenz während der 
Planungsphase, Vorort-Präsenz während der Umsetzungsphase, Qualifikation und 
Berufserfahrung des Leiters des Projektteams, Referenzprojekte des Leiters des 
Projektteams, Qualifikation und Berufserfahrung des leitenden Bauüberwachers, 
Referenzprojekte des leitenden Bauüberwachers)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
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Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 0,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Netzkontor Nord GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: Los 1 Fichtenau
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert der Ausschreibung: 115 908,01 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 0001
Datum des Vertragsabschlusses: 28/03/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0002
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Netzkontor Nord GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: Los 2 Langenburg
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0002
Wert der Ausschreibung: 208 542,99 EUR
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Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 0002
Datum des Vertragsabschlusses: 28/03/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0003
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Netzkontor Nord GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: Los 3 Michelbach an der Bilz
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0003
Wert der Ausschreibung: 154 997,12 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 0003
Datum des Vertragsabschlusses: 28/03/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
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Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0004
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Netzkontor Nord GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: Los 4 Rot am See
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0004
Wert der Ausschreibung: 477 849,33 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 0004
Datum des Vertragsabschlusses: 28/03/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0005
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Netzkontor Nord GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: Los 5 Satteldorf
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0005
Wert der Ausschreibung: 521 041,63 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 0005
Datum des Vertragsabschlusses: 28/03/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
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Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0006
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Netzkontor Nord GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: Los 6 Schrozberg
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0006
Wert der Ausschreibung: 184 023,90 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 0006
Datum des Vertragsabschlusses: 28/03/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 5
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 5
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 5

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Zweckverband Breitband Landkreis Schwäbisch Hall
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Registrierungsnummer: 8477
Postanschrift: Münzstraße 1
Stadt: Schwäbisch Hall
Postleitzahl: 74523
Land, Gliederung (NUTS): Schwäbisch Hall (DE11A)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Telefon: +49 790494599286
Internetadresse: https://www.breitband-sha.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: 2c5d898d-b4bd-4775-a0de-82eca5312f91
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Schwäbisch Hall (DE11A)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 7219268730
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann 
Partnerschaftsgesellschaft mbB
Registrierungsnummer: 30ee6da1-2a33-426e-9f87-7de220cadfc9
Postanschrift: Panoramastraße 29
Stadt: Stuttgart
Postleitzahl: 70174
Land, Gliederung (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Telefon: +49 71125359390
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Netzkontor Nord GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: DE 26 31 68 600
Stadt: Flensburg
Postleitzahl: 24941
Land, Gliederung (NUTS): Flensburg, Kreisfreie Stadt (DEF01)
Land: Deutschland
E-Mail: kontakt@netzkontor-nord.de

mailto:vergabe@iuscomm.de
https://www.breitband-sha.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:vergabe@iuscomm.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:kontakt@netzkontor-nord.de
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Telefon: +49 4614816000
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0001, LOT-0003, LOT-0004, LOT-0005, LOT-0006

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Netzkontor Nord GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: DE 26 31 68 600
Stadt: Flensburg
Postleitzahl: 24941
Land, Gliederung (NUTS): Flensburg, Kreisfreie Stadt (DEF01)
Land: Deutschland
E-Mail: kontakt@netzkontor-nord.de
Telefon: +49 4614816000
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0002

8.1.  ORG-0006
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: c190f269-ebdc-4280-994b-997815890834  -  02
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 28/04/2025 15:21:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 278661-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 84/2025
Datum der Veröffentlichung: 30/04/2025
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